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auf die Weimarer Verfassung und später auf das natio
nalsozialistische Regime, mit seiner Lehrtätigkeit, mit 
seinem schriftstellerischen Wirken im südamerikanischen 
Exil, seinen späten Erinnerungen und seiner Ehrung mit 
dem Bundesverdienstkreuz im Jahr 1963. Eine sorgfältig 
recherchierte Biographie über eine bedeutende Persön
lichkeit der Pädagogik.

Praxisausbildung konkret. Am Beispiel des Bachelor 
in Sozialer Arbeit der Fachhochschule Nordwestschweiz 
FHNW. Hrsg. Claudia Roth und Ueli Merten. Verlag 
 Barbara Budrich. Opladen 2014, 285 S., EUR 29,90 
*DZIE0860*
Um aktuellen berufsbezogenen Herausforderungen 
 gerecht zu werden, misst die Hochschule für Soziale 
 Arbeit der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW 
seit dem Jahr 2005 der Praxisausbildung eine hohe 
 Bedeutung zu. Dieser Sammelband gibt Einblick in 
 deren Professionalisierung und beschreibt ihre konzep
tionelle und organisatorische Integration in das Bache
lorStudium. Die Einzelbeiträge betrachten die bildungs
politischen Kontextbedingungen seit den 1980erJahren, 
das von der Hochschule verlangte Vorpraktikum sowie 
Fragen im Zusammenhang mit der Kompetenzorientie
rung und der Leistungsbewertung. Erläutert werden 
auch die Gestaltung von Bildungsprozessen, die Beglei
tung der Studierenden, die Förderung der Selbstrefle xion 
durch Portfolios, die Vermittlung ethischer Kompetenzen, 
die Habitusbildung und die curriculare Umset zung der 
im Herbstsemster 2013/2014 eingeführten Kasuistik 
Module. Ausbildungsverantwortliche finden hier viel
fältige Anregungen und Hilfestellungen für ihre pädago
gische Tätigkeit.

grundkurs Recht für die Soziale Arbeit. Von 
 Reinhard J. Wabnitz. 2. Auflage. Ernst Reinhardt Verlag. 
München 2014, 243 S., EUR 19,99 *DZIE0861*
Durch die Umstellung der Hochschulausbildung vom 
 Diplom zum Bachelor und Master wurde auch die Ver
mittlung der rechtlichen Grundlagen in den Lehrveran
staltungen der Sozialen Arbeit komprimiert. Um Studie
renden bei den Vorbereitungen auf Klausuren zur Seite 
zu stehen, erleichtert dieses einführende Lehrbuch den 
Zugang zu den nötigen Fachkenntnissen. Diese über
arbeitete Auflage der Handreichung eröffnet anhand 
 zahlreicher Fallbeispiele Basiswissen zu den Methoden 
praktischer Rechtsanwendung für die Bereiche Familien
recht, Kinder und Jugendhilferecht, Strafrecht, Verfas
sungsrecht sowie Recht der Existenzsicherungsleistungen, 
zum übrigen Sozialrecht und zum Rechtsschutz gegen
über dem Verwaltungshandeln. Vertiefungshinweise, 
Übersichten, Fragen und Musterlösungen vermitteln 
 Anhaltspunkte zu dem erwarteten Studienpensum. 
 Darüber hinaus findet sich hier ein umfangreiches 
 Sachregister für die rasche Orientierung über spezi
fische Themen.
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